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Universität zu Köln 
Zentrum für Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultät 

Narrative Report 

ERASMUS+ - Studienaufenthalt 

Name (freiwillig):
Studienfächer:
Studienabschluss:

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultät vergeben: 

Gastuniversität/Stadt:
Institut Gastuniversität:

Zeitraum: Wintersemester  Sommersemester ganzes akademisches Jahr

von -

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

… an der Gastuniversität: 

Gab es eine zentrale Stelle für ERASMUS+-Studierende? Wo? 
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe…)? 

Gab es Einführungsveranstaltungen (wann/wo)? 
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Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen über 
Leistungsnachweise etc.)? 

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und 
welches Sprachniveau? 

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni 
zu erledigen? (Einschreibung, Gebühren, Studierendenausweis etc.) 

… an der Universität zu Köln? 

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB? 

Hast du regelmäßig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
 (siehe Learning Agreement) zu tun 

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafür zuständig? Wer?     
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Wie verliefen die Formalitäten im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes? 
a) … mit deutschen Institutionen (Auslandsbafög, Versicherung etc.):

b) … mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

c) … mit der Uni Köln (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

2. Studium

Wie schätzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte, 
Fächerangebot, Organisation, Buchbestand etc.)? 

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, über welches die Partnerschaft 
besteht? Konntest du darüber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer 
anderen Fakultät Kurse belegen? 
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Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr 
eingestuft? 

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)? 

Wie war dein Verhältnis zu den Dozierenden? 

Wie war das Zahlenverhältnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der 
Studierenden in den Instituten (ungefähr)? 

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)? 

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen können eventuell bei der

Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher für das Learning 
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans? 

Wohnungssuche helfen?
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Größe, Wohnlage, Zustand, Preis)?  

Wie schätzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps für 
deine Nachfolger_innen? 

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausflüge etc.)? Wenn ja, welche?  

Welche außeruniversitären Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen 
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes…)? 

du Hostels o. ä. zur Überbrückung empfehlen? 
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Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen 
Nachfolger_innen auch diesbezüglich Ratschläge geben? 

Weitere Tipps und Hilfestellungen für deine Nachfolger_innen:  

Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben für… 
… ein Ticket (Bus/Bahn): 
… ein Bier: 
… eine Mahlzeit in der Mensa: 
Sonstiges: 
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4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfüllen falls

zutreffend!)

4.1 Planung: 

Wie hast du dich für die jeweilige Universität/Ort entschieden? 

Warum hast du dich für diesen Zeitraum entschieden? 

Wie hast du während der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie 
hat das vor Ort geklappt?)  

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert? 

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch für Kind): 

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita): 
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Welche Kita hat dein Kind während deines Auslandsaufenthaltes besucht? 

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes für dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familiären 
Verhältnisse konfrontiert? 

4.2 Finanzierung/Unterstüzung: 

Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren können? 

Inwiefern hattest du Unterstützung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie? 

Inwiefern hat die Universität zu Köln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind 
unterstützt? 

Inwiefern wurdest du von der Universität vor Ort unterstützt?
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Hast du noch weitere Finanzierungsmöglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja, 
welche? 

4.3 Leben vor Ort: 

Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier? 

Sprachlicher Ebene: 

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus? 

Welche Schwierigkeiten ergaben sich für dein Kind ergeben auf… 
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4.4 Fazit: 

Was würdest du bezüglich deines Auslandssemesters als gut und was als 
verbesserungswürdig beurteilen? 

Wie würdest du die Kinderfreundlichkeit der Universität vor Ort im Allgemeinen 
beurteilen? 

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?  


	Studienfächer: Deutsche Sprache und Literatur und Medienkulturwissenschaften
	Studienabschluss: Bachelor 
	Institut Gastuniversität: Edebiyat Fakültesi 
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 1.2
	Datum2_Abreise: 01.06.2023
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Ja, es gibt ein Erasmus Büro auf dem Hauptcampus. Bereits vor meinem Aufenthalt hat mir Mustafa Kaplan, der zuständige für Erasmus Studierende, eine Mail mit wichtigen Informationen vor der Anreise geschickt, zum Beispiel auch Informationen über erste Veranstaltungen. Zusätzlich hilft das Erasmus Büro einen bei der Anmeldung für die permit residence. 
	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur I]
	Kontaktperson: 
	Einführungsveranstaltungen?: Es gab eine Einführungsveranstaltung eine Woche vor Beginn der Vorlesungen, diese war in einem Gebäude in der Nähe des Hauptgebäudes. 
	Zuständigkeit: 
	Gastuniversität/Stadt: Istanbul Üniversitesi/ Istanbul 
	Sprachnachweis: Nein, es wurde auf deutsch unterrichtet. 
	Organisatorische Aufgaben: Meinen Studierendenausweis habe ich bei der Einführungsveranstaltung erhalten, genau wie meine Istanbul Card, mit der man vergünstigt Bahn fahren kann. Dokumente für meine Einschreibung habe ich vorher Mustafa Kaplan per mail gesendet. 
	Kommunikation Dozierende: Die Absprache lief sehr gut. Ich habe immer schnell Antworten erhalten. 
	Beratung ZIB: Ich fand es sehr gut, dass es mehrere Veranstaltungen gab, an denen man teilnehmen konnte, zum Beispiel dass es eine Veranstaltung über die Finanzierung gab. Auch die Erklärungen zu OLA und co. in den mails, fande ich sehr hilfreich. 
	deutsche Institutionen: Eine passende Auslandsversicherung zu finden, war nicht schwierig. Auslandsbafög hat jedoch nicht problemlos geklappt. Den informellen Antrag muss man dem bafög Amt schon so früh schicken, da wusste ich noch gar nicht, dass ich überhaupt Erasmus machen werde. Außerdem war das Büro in Tübingen dieses Jahr wohl unterbesesst, weshalb ich nach meiner Rückkehr immer noch kein Bafög erhalten habe. 
	Gastuni: Das hat alles sehr gut geklappt. Ersel Kayaoglu, einer eminer Erasmus Koordinatoren, hat sich vor Beginn des Semesters mit mir zusammen gesetzt und mir Kurse empfohlen. 
	Uni Köln: Hat alles problemlos geklappt, bis auf, dass ich nicht genau wusste, wie ich herausfinde, wer für mein LA zuständig ist. 
	akademisches Niveau: Meine Fächer bestanden überwiegend aus Theorien und Geschichte als aus Analysen. Es war viel Stoff, der aber gut erklärt wurde, ich kam immer gut mit. Es gibt einen Zugang zur online Bibliothek. Man bekommt zu Beginn einen Semesterplan mit Zeiträumen, in denen die Prüfungen geschrieben werden, den genauen Termin bekommt man dann erst ca. eine Woche vor der Prüfung. 
	Kurswahl: Ich habe lediglich Kurse meiner Fakultät belegt, dies geschah problemlos. Fächer von anderen Instituten waren meistens auf türkisch. 
	Vorgaben_Kurswahl: Damit mein Semester als Auslandssemester anerannt wird, musste ich 12 CP sammeln. Von der universität in Istanbul hatte ich keine Vorgaben 
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich denke es gab ungefähr 10 Dozierende auf 150 Studierende. 
	Verhältnis_Dozierende: Die Uni ist mit der Bahn gut erreichbar. Die Erasmus Organisagtion vor Ort hat viele verscheidene Sachen, wie gemeinsames Essen, feiern, Museums Besuche und co organisiert. In Istanbul hat man ein großes Angebot an gutem und günstigen Essen. 
	Wohnungssuche: Die Uni zu Köln hat einen Kontakt von einem Erasmus Haus weitergeschickt. Dort haben lediglich Erasnus Studierende in ganz schönen WG´s gewohnt. Da mehrere Leute Probleme mit dem Vermierter hatten. würde ich dieses Haus jedoch nicht weiterempfehlen. Viele haben ihre Wohnung über Air bnb gefunden. 
	Überbrückung: Ich habe ca. 2 Wochen vor meinem Flug mit der Suche begonnen, würde aber empfehlen sich schon früher um eine Unerkunft zu kümmern. Ich würde im Nachhinein in keine Wohnung ziehen in der man mindestens 2 Monate bleiben muss: Istanbul ist so eine große Stadt, da hätte ich gerne in mehrern verschieden Orten gewohnt. 
	Wohnung: Ich habe in einer 4 er WG in einem kleinen Zimmer, ca. 12 qm für 330 Euro gewohnt. Die Wohnung war in Osmanbey und nur ein paar Stationen von der Uni enfernt. Auch nach Taksim kam man schnell. 
	Wohnsituation: Ich empfehle Orte wie Osmanbey, Taksim, Besiktas und auf der asiatischen Seite Kadiköy oder Moda. In Erasmus WhatsApp Gruppen wurden oft Kontakte reingeschickt, wenn jemand umgezogen ist, oder wusste wo etwas frei ist. 
	Freizeitangebote_Uni: An Freizeitangeboten von der Uni selbst habe ich nicht teilgenommen. Das Erasmus Programm vor Ort hat Urlaube, Sport Aktivitäten und co. organisiert. 
	Freizeitangebote_extern: Die Museumskarte lohnt sich sehr! Für 30 Lira hat man in vielen Museen freien oder ermäßigten Eintritt. Konzerte und co. sind meistens auch ziemlich günstig. 
	Einstufungstest: Nein, das gab es nicht. 
	Lehrveranstaltungen_LA: Tatsächlich habe ich mit meinen Koordinator meinen kompletten Stundenplan verändert, teilweise hätte ich meine zuvor gewählten Kurse behalten können, aber ich hab auf seine persönliche Meinung vertraut und war im Nachhinein auch zufrieden mit meinen Kursen. Vorher wusste ich zum Beispiel gar nicht, ob ich sowohl Sprachwissenschafts Kurse als auch Literatur Fächer wählen muss. Dabei wurde mir dann vor Ort sehr gut geholfen, auch was das Erreichen der ECT Punkte angeht. 
	Mensa: 2 Euro
	Bier: 5 Euro
	Bus/Bahn: 7 Euro im Monat
	Sonstiges: Im Schnitt ist es in der Türkei günstiger als in Deutschland, zumindest als Deutsche, die ihr Geld in Euro bezieht. 
	Job: Am Anfang fühlt man sich ein wenig erschlagen von all den Dokumenten und co., die man einreichen mus. So viel ist es letzendlich gar nicht und es lohnt sich auf jeden Fall! Geht zu den Einführungsveranstaltungen und zur ersten Erasmus Veranstaltung, um Leute kennenzulernen. 
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
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	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 


